
Innsbruck - Ob auf den Stra- 

ßen, Bahnhöfen oder Flug- 

häfen: Der Rückgang des In- 
fektionsgeschehens während 
der Corona-Pandemie ent- 

fachte bei Hunderttausenden 

Reiselust wie in früheren Zei- 

ten. Und schon schlossen die 
heurigen Pfingstfeiertage hin- 
sichtlich der Verkehrsdichte 

— praktisch nahtlos an das Jahr 
2019 an. Dies brachte ab Mitt- 

woch nicht nur teils stunden- 
lange Staus vom Fernpass bis 
zum Gardasee mit sich, son- 

dern auch etliche Unfälle. 

Bis Redaktionsschluss war 

im heurigen Pfingstverkehr in _ 
Tirol ein Todesopfer zu ver- 
zeichnen. Es handelt sich um 

einen 35-jährigen Deutschen, 
der sich gestern um 9.40 Uhr 
in Buch nach einem Überhol- 
manöver nicht mehr recht- 

zeitig einreihen konnte und 
frontal mit einem entgegen- 
kommenden Pkw kollidierte. 

Der Motorradlenker verstarb 

trotz Erstversorgung durch 

den Notarzt noch an der Un- 

fallstelle. Der Pkw-Lenker 
und seine 58-jährige Ehefrau, 
die am Beifahrersitz saß, er- 

litten leichte Verletzungen. 
Die Bundesstraße war für die 

Dauer des Einsatzes zwischen 

Buch und Strass im Zillertal in 

beiden Richtungen rund zwei 
Stunden lang gesperrt. In der


